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TODESFALL UND 150 NEUINFEKTIONEN

ÜBER DAS WOCHENENDE
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Über das Wochenende wurden in der Region Hannover

150 neue bestätigte Infektionen mit dem Corona-Virus gemeldet. Dies teilt die Regionsverwaltung am heutigen Montag, 30.

März 2020, in ihren aktuellen Zahlen von 16:14 Uhr mit. Zuletzt wurden am vergangenen Freitag 661 bestätigte Fälle

gemeldet, am heutigen Montag sind es 811 Personen.In allen Kommunen des Altkreis Burgdorf wurden über das

Wochenende Zuwächse verzeichnet, den höchsten in der Stadt Lehrte mit vier neuen bestätigten Infektionen.Zudem hat es

im Zusammenhang mit dem Virus einen neuen Todesfall gegeben: Eine 76-jährige Frau ist an den Folgen des Corona-Virus

gestorben. Damit gibt es nun fünf Todesfälle in der Region Hannover. Der Altersdurchschnitt der Verstorbenen liegt nach

Angaben der Regionsverwaltung bei 82,8 Jahren.Derzeit sind die Krankenhäuser in der Region Hannover von 128 Patienten

belegt, die nachweislich oder mutmaßlich mit Corona infiziert sind. 43 befinden sich davon auf der Intensivstation.Über die

Zahl der Genesenen liegen derzeit noch keine Informationen vor. "Wir arbeiten daran", so eine Sprecherin der

Regionsverwaltung auf Anfrage. Wann mit diesen Zahlen zu rechnen ist, könne allerdings nicht gesagt werden.

Verteilung nach Geschlecht:

Zum gegenwärtigen Stand sind zu rund 52 Prozent Männer betroffen, zu rund 48 Prozent Frauen.

Verteilung nach Alter:

Bis 14 Jahre: 3,5 Prozent15 bis 34 Jahre: 28 Prozent35 bis 49 Jahre: 27 Prozent50 bis 59 Jahre: 22,5 ProzentÜber 60

Jahre: 19 Prozent

Verteilung nach Kommunen: 

Barsinghausen: 21 FälleBurgdorf: 14 FälleBurgwedel: 26 FälleGarbsen: 30 FälleGehrden: 5 FälleHemmingen: 21

FälleIsernhagen: 25 FälleLaatzen: 20 FälleLandeshauptstadt Hannover: 433 FälleLangenhagen: 42 FälleLehrte: 18

FälleNeustadt: 13 FällePattensen: 11 FälleRonnenberg: 23 FälleSeelze: 23 FälleSehnde: 9 FälleSpringe: 16 FälleUetze: 18

FälleWedemark: 18 FälleWennigsen: 10 FälleWunstorf: 15 Fälle
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